Творчі завдання
8 клас

1. Situation
Der beste Tag in deinem Leben.
Äußere dich dazu und beachte dabei die folgenden Punkte:
-gibt es viele solche schöne Tage in deinem Leben?
-erzähle, wie du diesen Tag verbracht hast.
-möchtest du dieses Ereignis noch einmal erleben?
2. Situation
       Die Rolle der Schule in deinem Leben.
Äußere dich dazu und beachte dabei die folgenden Punkte:	
· wie fühlst du dich in der Schule?
· was möchtest du in der Schule verändern?
· Hast du Lieblingsfächer (Lehrer)?
3. Situation
Freunde über Gold und Silber
Äußere dich dazu und beachte dabei die folgenden Punkte:
· Die Rolle der Freundschaft in deinem Leben
· Die Eigenschaften (Charakterzüge) des echten Freundes
· Was Gemeinsames hast du mit deinem Freund?

Теми усного мовлення, 8 клас
Mündlicher Ausdruck
Klasse 8
1. Erzählen Sie Ihrem Brieffreund über die ukrainischen Traditionen und Feiertage.
1. Sie haben einen Brieffreund in der BRD. Was erzählt er  über die  deutschen Feiertage?
1. Erzählen Sie Ihrem Brieffreund über Ihre Familie und über sich selbst.
1.  Haben Sie viel Freizeit? Wie verbringen Sie Ihre Freizeit?
1. Das Haus (die Wohnung), wo Sie wohnen.
1. Machen Sie uns mit Ihrem besten Freund bekannt.
1. In Ihrer Schule ist eine Delegation  aus der BRD gekommen. Erzählen   Sie ihnen über  Ihre Schule.
1. Erzählen Sie  über Ihren Lieblingsschriftsteller. 
1. Sport macht jeden munter und gesund. Bist du damit einverstanden?
1. Vor kurzem  haben Sie  eine Reise  in eine andere Stadt gemacht. Erzählen Sie   bitte über  diese Reise.
1.  Erzählen Sie Ihrem Freund über Ihre Lieblingssportarten.
1. Wie veranstalten Sie Ihren gewöhnlichen Arbeitstag?
1. Sind Sie immer  mit den Ferien zufrieden?  Wie haben Sie Ihre Sommerferien verbracht?
1. Erzählen Sie Ihrem Brieffreund über die Ukraine.
1. Waren Sie schon einmal in Kyjiw? Erzählen Sie  über die Hauptstadt der Ukraine.
1. Erzählen Sie über die geografische Lage  Deutschlands?
1. Jede Jahreszeit hat ihre Schönheit. Welche Jahreszeit gefällt Ihnen am besten?
1. Sie sind vor kurzem aus der BRD gekommen. Welche Städte haben Sie besucht?
1. Was können Sie über die Hauptstadt der BRD erzählen?
1. Sie sind ein Jahr in einer Schule in Berlin gelernt. Erzählen Sie Ihrem Freund über die Schule der BRD.

Аудіювання, 8 клас
Hörverstehen
KEIN GELD FÜR IROKESEN
Ein junger Arbeitsloser in Stuttgart bekommt vom Arbeitsamt kein Geld. Warum? Den Beamten dort gefällt sein Aussehen nicht. Jeden Morgen geht Heinz Kuhlmann, 23, mit einem Ei ins Badezimmer.
Er will das Ei nicht essen, er braucht es für seine Haare. Heinz trägt seine Haare ganz kurz, nur in der Mitte sind sie lang — und rot. Für eine Irokesenfrisur müssen die langen mittleren Haare stehen. Dafür braucht Heinz das Ei.
„In Stuttgart habe nur ich diese Frisur", sagt Heinz. Das gefällt ihm. Das Arbeitsamt in Stuttgart hat aber eine andere Meinung. Heinz bekommt kein Arbeitslosengeld und keine Stellenangebote. Ein Angestellter im Arbeitsamt hat zu ihm gesagt: „Machen Sie sich eine normale Frisur. Dann können Sie wieder kommen." Ein anderer Angestellter meint: „Herr Kuhlmann sabotiert die Stellensuche." Aber Heinz möchte arbeiten. Sein früherer Arbeitgeber, die Firma Kodak, war sehr zufrieden mit ihm. Nur die Arbeitskollegen haben ihm das Leben schwer gemacht, sie haben ihn immer geärgert. Deshalb hat er gekündigt.
Bis jetzt hat er keine neue Stelle gefunden. Die meisten Jobs sind nicht für ihn, das weiß er auch: „Verkäufer in einer Buchhandlung, das geht nicht. Dafür bin ich nicht der richtige Typ." Heinz führt gegen das Arbeitsamt jetzt einen Prozess. Sein Rechtsanwalt sagt: „Auch ein arbeitsloser Punk muss Geld vom Arbeitsamt bekommen." Heinz Kuhlmann lebt jetzt von ein paar Mark. Die gibt ihm sein Vater.

das Arbeitsamt (ämter) – біржа праці
das Arbeitslosengeld – грошова допомога безробітним
das Stellenangebot (e) – пропонування вільної посади
der Angestellter – службовець
der Arbeitgeber – роботодавець

                       Аудіювання, 8 клас
                                Test 1 
Richtig oder falsch
Нeinz  Kuhlmann…
1. ist ein Punk.
2. ist arbeitslos.
3. ist 19 Jahre alt.
4. arbeitet in einer Buchhandlung.
5. hat eine Irokesenfrisur.
6. hat bei seiner alten Firma gekündigt.
7. bekommt viele Stellenangebote vom Arbeitsamt
8. bekommt kein Arbeitslosengeld.
9. hat gelbe Haare.
10. führt einen Prozess gegen das Arbeitsamt.


Аудіювання, 8 клас
Kein  Geld  für  Irokesen
Test 2
Was ist richtig? A,B oder C

1. Ein  junger  Arbeitsloser  in ...... bekommt  vom  Arbeitsamt  kein  Geld.	

               a)Stuttgart
	    в)München   
    с)Köln       
2. Heinz  ist....
               а)19
                в)23   Jahre  alt.
	    с)22  
3. Jeden  Morgen  geht  er  mit  ...... ins  Badezimmer.
                а)einem  Kamm
                в)einem  Ei                                                        
                с)einer  Seife                     
4.Heinz   
                а)isst  dort  das  Ei
                в)braucht  das  Ei  für  seine  Haare
                с)will  das  Ei  nicht  essen
5.Heinz  trägt  seine  Haare
             а)ganz  kurz
             в)lang
              с)kurz
6.Heinz  hat
            а)gelbe
            в)rote   Haare
            с)blaue   					
7.Heinz
	а)bekommt  Arbeitslosengeld  und  eine  Stellenangebote
	в)bekommt  kein  Arbeitslosengeld  und  keine  Stellenangebote
	с)bekommt  Arbeitslosengeld  und  keine  Stellenangebote
8.Aber  Heinz 
а)möchte  arbeiten
в)möchte  nicht  arbeiten
с)möchte  eine  neue  Stelle  suchen

9.Heinz  
а)arbeitet  in  der  Firma  Kodak  und  sie  ist  mit  ihm  sehr  zufrieden
в)arbeitete  früher  in  der  Firma  Kodak  und  sie  war  mit  ihm  sehr  zufrieden
с)will  in  der  Firma  Kodak  arbeiten

10.Heinz  führt  ...... jetzt  einen  Prozeß
а)gegen  das  Arbeitsamt
в)gegen  Firma  Kodak
с)gegen  seine  Kollegen    

8 клас
Читання
Leseverstehen
Text 1
Zwölfjähriger Jungstudent an der Musikhochschule
     Matthias Hegemann ist zwölf und macht gern ein bisschen Quatsch. Aber eigentlich übt er sehr ernsthaft Klavier. Seit einem Jahr unterstützt der chinesische Starpianist Lang den Jungen aus Mülheim mit seiner Stiftung für herausragende  Klaviertalente. Das Geld, 5000 Euro, soll den Familien ermöglichen, die besten Musiklehrer für ihre Kinder zu engagieren. Der Sechstklässler lernt auf dem Gymnasium Mathe, Englisch und Latein wie alle anderen. Nach den Hausaufgaben übt er zwei Stunden am Piano. Zudem ist er seit dem Sommersemester  Jungstudent an der Musikhochschule Köln. Zweimal in der Woche bringen seine Eltern ihn zu den Vorlesungen.     
Falsch oder richtig?
1. Matthias Eltern sind Musiklehrer
2. Matthias muss in der Schule gewöhnliche Fächer lernen wie die anderen Kinder.
3. Ein berühmter Pianist aus China hilft den Jungen mit seiner Stiftung.
4.  Matthias hat Unterricht an der Hochschule dreimal pro Woche.
5. In den Sommerferien besuchte der Junge eine Musikschule in  Köln.
6. Matthias übt Klavier und Englisch.
8 клас
Читання
Leseverstehen
Text 2
Klamotten zu verkaufen
     Suchst du eine modische schwarze Schlaghose, Größe 38, zu einem Superpreis von 10 Euro? Ich habe sie von einem Monat gekauft, aber jetzt passt sie mir nicht mehr! Ich habe nämlich zwei Kilo zugenommen und habe jetzt Größe 40. Die Hose ist wie neu (nur zweimal  getragen). Ein echtes Geschäft! Oder vielleicht brauchst du einen tollen, roten Anorak, Größe 38? Na ja, so modisch ist der Anorak eigentlich nicht, aber dafür ist es billig, nur 12 Euro. Ideal  für anspruchsvolle Wanderungen und kalte Wintertage!
    Und zum Schluss ein ganz tolles Sweatshirt, Größe L, ganz neu! Ein Geschenk von meiner Tante, aber die Farbe (orangegelb) passt nicht zu mir. Nur zwölf Euro!
     Interessiert? Fragen? Denn ruft mich sofort an: Martha 297445
Kreuzen Sie richtige Antwort an!
1. Warum verkauft Martha ihre Schlaghose?
a) Die Hose gefällt ihr nicht mehr.
b) Martha findet die Hose altmodisch.
c) Martha ist ein bisschen dicker geworden.

2. Warum verkauft Martha ihren Anorak?
a) Der Anorak passt Martha mehr.
b)  Der Anorak gefällt  Martha nicht mehr.
c) Der Anorak nur für Wanderungen geeignet.

3. Warum verkauft Martha ihr Sweatshirt?
a) Das Sweatshirt ist zu groß.
b) Martha gefällt die Farbe nicht.
c) Martha braucht Geld, um ein Geschenk für ihre Tante zu kaufen. 

4. Wo verkauft Martha ihre Klamotten?
a) in einem Geschäft
b) auf dem Flohmarkt
c) zu Hause
Читання, 8 клас
Text 3
Sie finden unten einen Lückentext mit Aufgaben 1-4.Setzen Sie aus der Wortliste (A-G) das richtige Wort in jede Lücke ein. Einige Wörter bleiben übrig.
	Wortliste
	(Z) startet  (A) begrüßt   (B) Einladung   (C) Fahrkarte   (D) Flughafen
(E) Flugzeug  (F) freut   (G) gefällt   (H) kauft



Andreas Sandberg studiert Geschichte und Arabisch, kommt aus Schweden und ist 26 Jahre alt. Er startet (0) mit dem Flugzeug im winterlichen Stockholm und kommt in Köln bei starkem Regen an. Er ist auf dem Weg nach Ägypten. Aber in Köln erwartet ihn eine große Überraschung. Er ist der millionste Reisende dieses Jahres auf dem __________ (1) von Köln-Bonn. Der Flughafenchef Michael Garvens ___________ (2) ihn ganz herzlich und schenkt ihm zwei Flugtickets. Außerdem bekommt Andreas Sandberg einen Gutschein für das Dom-Hotel und eine ____________ (3) zu einer Führung durch die Altstadt. Andreas Sandberg ____________ (4) sich darüber sehr und nimmt die Einladung an. Nun fliegt er erst drei Tage später nach Ägypten weiter.
(5). Wählen Sie jetzt noch eine passende Überschrift zum Text aus. Welche Überschrift passt am besten zum Text? Kreuzen Sie an.
A Der millionste Fluggast
B Ein glücklicher Student aus Köln
C Ein neuer Stadtführer





                                                             Аудіювання
                                                     Hörverstehen, 9 Klasse
„Praktikum beim Konzert"
Hallo, hier ist der Torben mit einem Bericht über mein einzigartiges Praktik um bei einem Konzertservice. Genau das also, was ihr auch schon immer mal machen wolltet! Unser Konzertservice veranstaltet Konzerte mit bekannten und unbekannten Sängern und Sängerinnen oder Bands. Dabei stellen wir nicht den Kontakt zu den Bands her, sondern wir helfen, die Konzerte durchzuführen. Dafür sind verschiedene Orte möglich. Oft sollen Konzerte an besonderen Orten stattfinden. Die müssen wir uns dann vorher genau angucken, denn sie sind unseren Leuten ja noch neu. Der Kunde wählt sich einen Ort aus, und wir gehen hin und klären alles. In den ersten zwei Tagen meines Praktikums musste ich vor allem Papiere ordnen. Das war nicht so interessant, aber ich sollte erst mal alles beobachten und die Mitarbeiter kennenlernen. Dann durfte ich auch Anrufe annehmen. Ich musste dann immer entscheiden, an wen ich den Anruf weitergebe–wer sich also gerade mit dem Problem auskennt, um das es geht. Das war eigentlich die Arbeit, die ich am häufigsten gemacht habe. 
Es gab für uns nämlich verschiedene Tätigkeiten. Eine andere Praktikantin, die hier mit mir arbeitet, hat zum Beispiel meistens CDs und Videos verpackt. Die wurden dann an die Kunden verschickt. Einmal hatten wir ein Konzert an einem Strand. Das war wirklich super! Schon vorher musste ich helfen, Stühle für die Zuschauer aufzustellen. Ein paar von uns haben am Tag des Konzertes geholfen, Programme und Karten zu verkaufen. Dabei durfte ich mithelfen, während unsere Leute Ton und Licht noch mal richtig eingestellt haben. Das ist nämlich immer nötig! Wir sorgen auch dafür, dass die Bands vor dem Konzert alles bekommen, was sie wollen. Natürlich nur bei berühmten Bands. Manchmal haben die ganz schön verrückte Ideen. Ein Sänger wollte einmal unbedingt, dass er sein Aquarium ins Hotel mitbringen darf. Er hat darin ein paar besondere Fische, die er immer mitnimmt. Die Leute vom Hotel haben angeboten, ihm Bilder von Fischen im Hotelzimmer aufzuhängen. Sie hätten auch Fisch auf der Speisekarte, davon könne er gern essen. Aber eigene Tiere mitbringen durfte er nicht.
Natürlich habe ich auch einige Sänger persönlich getroffen. Die meisten sind total nett. Ich habe schon eine Menge Souvenirs von Sängern geschenkt bekommen. Meine Freundin hat mir einmal eine CD von einer Band mitgegeben, auf der habe ich die ganze Band unterschreiben lassen. Es ist sogar schon vorgekommen, dass ich ein paar Eintrittskarten umsonst bekommen habe. Aber ich komme ja sowieso immer rein, ohne zu bezahlen. Deshalb habe ich sie an ein paar Freunde weitergegeben.Ob ich so was auch als Beruf machen möchte? Für die Arbeit wäre ich gut geeignet. Sagen zumindest meine Kollegen. Mein Vater und meine Mutter meinen, ich soll lieber studieren. Für diesen Job hier wäre das nicht nötig. Das wäre mir ja noch egal. Allerdings verdient man zu wenig Geld dabei. Da müsste man schon seinen eigenen Konzertservice haben. Das wäre natürlich ein Traum.

Аудіювання
Hörverstehen
                                                   9. Klasse
Test I. Falsch  oder  richtig
1. Torben hat einen Job im Konzertservice erhalten.		
2. Der Konzertservice hilft die Konzerte für bekannte und unbekannte Bands zu veranstalten.		
3. Die Konzerte finden immer an einem Ort statt.		
4. Es war sehr interessant für Torben, sich am Anfang mit den Papieren zu beschäftigen. 		
5. Am Tag des Strandkonzertes hat Torben geholfen, Stühle für Zuschauer aufzustellen.		
6. Im Konzert war Torben dabei, Karten und Programme zu verkaufen		
7. Torben war für das Licht und Ton im Konzert zuständig.		
8. Torben hat viele Souvenirs von den Sängern bekommen.		
9. Torben darf jedes Konzert kostenlos besuchen.		
10. Torben findet diesen Job nicht besonders interessant.		
                                                           Аудіювання
   Hörverstehen
9. Klasse
 
Test 2:
Kreuzen Sie die richtige Antwort an (A, B oder C)

1. Die Leute vom Konzertservice
A kennen den Ort für ein Konzert vorher nicht. 
B bieten verschiedene Orte für ein Konzert an. 
C wählen einen Ort für ein Konzert mit aus.

2. Torben hat im Büro meistens
A Papiere geordnet. 
B am Telefon gearbeitet. 
C CDs und Videos verpackt.

3. Der Sänger einer Band wollte vor dem Konzert
A Fische ins Hotel mitbringen. 
B Fisch zum Essen bekommen. 
C Bilder von Fischen aufhängen.

4. Torben hat seinen Freunden schon
A CDs von Bands mitgebracht. 
B Karten für Konzerte besorgt. 
C Souvenirs von Sängern geschenkt.

5. Torbens Eltern finden, für die Arbeit
A wäre er gut geeignet.
B gibt es zu wenig Geld.
C braucht man kein Studium.

6. Am Tag des Strandkonzertes hat Torben geholfen,
A Stühle für Zuschauer aufzustellen
B Karten und Programme zu verkaufen
C Licht und Ton richtig einzustellen
7. Der Konzertservice ist dafür zuständig,
A bekannte und unbekannte Sänger auszusuchen
B Tickets für die Konzerte zu verkaufen
C Konzerte für die bekannten und unbekannten Sänger zu veranstalten

8.  Die Leute vom Konzertservice
A kümmern sich darum, dass die Sänger alles bekommen, was sie brauchen
B kümmern sich darum, dass das Publikum mit dem Konzert zufrieden wird
C kümmern sich darum, dass die Sänger verschiedene verrückte Ideen ausdenken

9. Torben hat inzwischen
A viele Souvenirs den bekannten Sängern geschenkt
B viele Sachen von den bekannten Sängern geschenkt bekommen
C viele Souvenirs von den bekannten Sängern seinen Freunden geschenkt

10. Torben hat immer eine Möglichkeit,
A viele Eintrittskarten kostenlos zu bekommen
B seine Freunde in das Konzert einzuladen
C selbst kostenlos die Konzerte zu besuchen


9 клас
Читання
Текст №1
Nur  keine  Bekanntschaften

    Ingrid ist ein hübsches Mädchen.  Heute fährt sie zu ihren Verwandten.  Sie hat ein schönes neues Reisekleid an.  Es steht ihr gut, und Ingrid muss sich immer im Spiegel besehen.  Schließlich muss sie aber ein Taxi nehmen, um rechtzeitig zum Bahnhof zu kommen.    
Ingrid stieg ins Abteil ein, und der Zug setzt in Bewegung.  Das Abteil ist fast leer. Nur ein älterer Mann sitzt darin. Ingrid nimmt  Platz dem Mann gegenüber. 
Der Mann schaut sie an. „Bitte“, sagt er. „Aha“, denkt Ingrid, „der Mann will mit mir sprechen. Das will ich aber nicht. Nur keine Bekanntschaften“.  Sie sieht den Mann böse an und sagt nichts.  
„Ich will…“, sagte der Mann.  Aber Ingrid unterbrich ihn: „Ich schließe keine Bekanntschaften im Zug.“ Nach diesen Worten schaut sie stolz zum Fenster hinaus.
„Ja, sehen Sie, aber…“ fängt der alte wieder an.
„Nun ist es aber genug“, sagt Ingrid laut. „Lassen Sie mich in Ruhe, sonst rufe ich den Konduktor“.
Der Mann sagt nichts mehr. Er vergeht einige Zeit.  Der Zug hält.  Der  Mann steht auf.  „Na also“, sagte er.  „Sie haben mich nicht sprechen lassen.  Aber ich brauche meinen Korb mit den Erdbeeren, auf dem Sie  die ganze Zeit gesessen haben“. 

Falsch oder richtig
1. Ingrid hat ein schönes neues Kleid.
2. Es passt dem Mädchen gut.
3. Zum Bahnhof  fährt Ingrid mit dem Bus.
4. Das Abteil war voll.
5. Das Mädchen will mit dem Mann sprechen.  



9 клас
Читання
Текст №2
Der Dichter  und die Uhr
    Es war einmal  ein  junger Dichter. Er schrieb die herrlichsten Sonaten an den Mond, an den Frühling und an die Liebe. Doch der Dichter war sehr betrübt: seine Werke wurden vom Volk nicht gelesen. Der Dichter begann die Menschen zu verachten. Nur seinem väterlichen  Freund, einem alten Uhrmacher, klagte er sein Leid. Diesen Uhrmacher schätzte der Dichter  als Meister in seiner Kunst. Als nur der Alte die Klagen des Jungen hörte, führte er ihn in einen kleinen Raum hinter der Werkstatt, in dem er die seltsamen und kostbarsten Uhren verwahrte. Der Meister öffnete ein Kästchen und nahm eine Taschenuhr heraus. Noch nie der junge Mann solch ein Wunderwerk gesehen. Die Uhr zeigte den Gang der Gestirne, des Wassers und die Tage, Wochen und Monate. Der Dichter war entzückt und bat den Meister, den Kaufpreis zu nennen. Der Meister lächelte und gab dem jungen Freund sein Werk, forderte die einfache Uhr des jungen Freundes.
Vergnügt ging der Dichter mit  dem kostbaren Schatz nach Hause. Unterwegs zeigte er jemandem das Wunderwerk und lobte den Meister. Doch schon nach einigen Tagen bat der Dichter den Uhrmacher, ihm seine alte Uhr wiederzugeben. Der Alte war verwundert und fragte,  warum der Dichter mit der kunstvollen Uhr unzufrieden sei.   
„Sie hat einen großen Fehler“, klagte der junge Mann. “Sie zeigen nicht die Zeit. Was  nützt es zu wissen, in welchem Tierkreis die Sonne steht, wenn ich nicht sagen kann, wie spät ist es? Wer fragte nach dem Gang des Meeres. Das Meer ist fern. Tage und Monate liest man im Kalender. Meister, ich verehre Sie und achte Ihre Kunst, doch dieses Wunderwerk bringt keinen Nutzen“. 
Da legte der Alte die Uhr auf den Tisch, brachte den Gedichtband des Freundes herbei und sagte: „Junger Freund, so lasse uns gemeinsam unsere Werke vollenden, damit sie den Menschen Nutzen bringen“.
Der Dichter verstand den Sinn dieser Worte, ging hinter die Menschen, die seine Gedichte nicht verstanden, und lernte von ihnen, um seine Werke zu vervollkommnen.    
               
          
 Wählt richtige Variante
      1. Es war einmal …
      a)ein deutscher Dichter    b) ein junger Dichter   c) ein junger Schriftsteller
      2.  Der Dichter war sehr betrübt…
      a) seine Werke wurden nicht gedruckt   b) seine Werke wurden nicht beliebt
      c) seine Werke wurden vom Volk nicht gelesen
      3.  Nur seinem väterlichen Freund, …, klagte er sein Leid.
      a) einem alten Dichter      b) einem alten Schuhmacher  c) einem alten Uhrmacher
      4. Vom Meister bekam der junge Mann…
      a) einen Schatz          b) einen Ratschlag     c) eine seltsame Uhr
      5. Der Dichter verstand den Sinn dieser Worte und ging….
      a) nach Hause       b) hinunter die Menschen    c)  ins Cafe

                                            

9 клас
Читання
Текст №3

Berlin hat viele Facetten
Lies den Text.   Welcher Titel passt?
A.      In Berlin gibt es 17 Universitäten und Hochschulen. Die Humboldt-Universität mit fast 36000 Studenten ist die größte Berliner Hochschule. Über 200 000 Menschen aus aller Welt forschen, arbeiten und studieren in Berlin. 
B.       Berlin ist eine Sportstadt. Hier ist immer etwas los. Die Welt zur Gast bei Freunden im Juni 2006 fand in Berlin die Finale der Fußball-WM statt. Im August 2009 war Berlin Gastgeber der XII. Leichtathletik-WM. Das Olympiastadion Berlins: die Fußballer von „Hertha BSC“ ziehen die Fans regelmäßig ins Stadion. Erstklassig spielen auch die Basketballer von „Alba Berlin“ und Eishockeyspieler der „Berliner Eisbären“.
C.      Berlin ist multikulturelle Stadt.  Hier leben Menschen aus 180 Ländern. Zur größten Gruppen gehören die Türken (116 000). Die zweitgrößte Gruppe bilden die Polen (43 000).  Stark  vertreten sind auch Serbien, Russland, Rumänien.
D.      In Berlin gibt es 135 Schauspielhäuser und Bühnen. Für Kinder und Jugendliche ist das Grips-Theater die erste Adresse. Jedes Jahr im Mai findet in Berlin das Theater-Treffen statt: das bedeutendste  deutsche Theaterfestival stellt 10 besten deutschen Inszenierungen vor.
E.      In Potsdam-Babelsberg (nur wenige Kilometer von Berlin) befindet sich die berühmten Filmstudios.  Das Filmstudio Babelsberg gilt als das deutsche Hollywood und hat einige lange Tradition. 1911 grüntet ist sie als das älteste Filmstudio weltweit und das größte in Deutschland.
1. Berliner Bühnen
2. Treffpunkt der Kulturen
3. Deutschlands Hollywood
4. Berlin ist eine Sportstadt
5. Universitätsstadt Berlin

   A     B     C     D     E
-----  -----  ----  ----  ----

Теми усного мовлення,  9 клас

1. Zum Tag der Unabhängigkeit kommt Ihr Freund aus Österreich. Was würden Sie Ihrem Freund über Ihre Heimat erzählen?
2.  Sie wollen in Zukunft Ihr eigenes Haus bauen. Wie stellen Sie sich dieses Haus vor?
3. Andere Länder - andere Sitten", sagt der Volksmund. Welche Sitten und Bräuche Deutschlands haben Sie kennen gelernt.
4. Wie feierst du Geburtstag? Erzähle darüber.
  5. Wie werden Weihnachten und Neujahr in Ihrem Land gefeiert? Worin sehen Sie die größten Unterschiede in den Bräuchen zu Weihnachten in Ihrem Land vergleichen mit Deutschland?
6. Braucht jeder Mensch unbedingt ein Hobby? Ist es Zeitvergeudung oder bringt ein Hobby Nutzen? Äußern Sie sich dazu. Ist es gut oder schlecht, wenn die Arbeit zum Hobby wird?
7. Haben Sie einen richtigen Freund im Leben? Machen Sie uns mit ihm bekannt.
8. Erzählen Sie von Ihrem Arbeitstag.
9.Haben Sie ein Lieblingsbuch? Was lesen Sie am liebsten?
10. Was können Sie vom größten deutschsprachigen Land erzählen? Waren Sie schon in Berlin? Welche Sehenswürdigkeiten gibt es in der Hauptstadt von Deutschland?
11.Welche	Möglichkeiten gibt es, um das Wochenende sinnvoll und interessant zu gestalten?
12. Die Probleme der Umwelt berühren heute viele bewusste Menschen.Erklären Sie Ihre Meinung dazu.
13. Die Sommerferien sind zu Ende. Erzählen sie, wie Sie die Sommerferien verbracht haben.
14. Sie bekommen bald Besuch aus Deutschland. Ihr Gast interessiert sich besonders für ihre Stadt. Stellen Sie ihm Ihre Heimatstadt vor.
15. Heutzutage kann man unser Leben ohne Computer oder ohne Handy nicht vorstellen. Ist das immer gut, die neusten Geräte  und die modernsten Technologien zu benutzen?
16. Einige Menschen sagen, dass Sport Mord ist. Sind Sie einverstanden oder muss man Sport treiben? 
17. Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm. Erzählen Sie von Ihrer Familie.
18. Wir brauchen ein Vorbild in unserem Leben zu haben. Wer ist Ihr Vorbild und warum?
19. Sind Ihre Eltern Ihre echten Freunde? Erzählen Sie über die Beziehungen in Ihrer  Familie.
20. Welche Pläne haben Sie für die Zukunft? Von welchem Beruf träumen Sie?
Творчі завдання
9 Klasse

Schriftlicher Ausdruck

Wählen Sie ein Thema aus:

1. Ist das wichtig Sport  zu treiben?

2. Wer oder was macht dich glücklich?

3. Welche Massenmedien spielen für dich eine wichtige Rolle und warum? 

Аудіювання, 10 клас
Hörverstehen

Text
Die Führung durch das Münchner Stadtmuseum
   Ich freue mich, Sie heute hier zu dieser Führung begrüßen zu dürfen und hoffe, Sie hatten bisher bereits einen schönen Aufenthalt hier bei uns in München. Mein Name ist Jan Kiefer und ich möchte Sie heute ein wenig in die Geschichte und die Besonderheiten der bayrischen Landeshauptstadt einweihen. Wir haben Glück, aufgrund des so wunderschönen Frühlingswetters sind die meisten Leute heute wohl eher im Biergarten zu finden und wir haben das Museum fast ganz für uns. Genießen Sie es und sehen Sie sich in Ruhe um, so wie jetzt ist es hier wirklich selten. Normalerweise herrscht hier ein ziemliches Gedränge, besonders weil ein Teil des Gebäudes während der letzten drei Monate wegen Renovierung geschlossen war.
Unser Rundgang durch das Museum dauert ungefähr zweieinhalb Stunden. Wir werden zunächst gemeinsam die Hauptausstellung, die für uns heute von besonderem Interesse ist, besuchen. Danach haben Sie noch die Gelegenheit, die Sonderausstellung im 2. Stock zu besuchen, wenn Sie möchten. Dort gibt es eine wirklich interessante Foto-Ausstellung von jungen Münchner Fotografen und wie sie die Stadt sehen, die ja für viele Einheimische die schönste Stadt der Welt ist. Oder soll ich lieber Dorf sagen? Schließlich wird die Stadt oft genug als solches verspottet. Zu Unrecht, wie ich finde. Außerdem können Sie sich bei Interesse noch die Sammlung „Musik“ ansehen. Um 16 Uhr treffen wir uns dann alle wieder hier im Eingangsbereich, direkt gegenüber dem Café. Ihre Taschen können Sie an der Garderobe dort drüben abgeben. Viele verbinden mit München vor allem das Oktoberfest und schöne Biergärten. Einige haben besonders die bayrische Küche im Blick, wenn sie an München denken. Aber ich kann Ihnen versichern, München ist noch viel mehr und hat viel mehr zu bieten als Weißwurst und Lederhose. Doch wofür steht denn nun eigentlich München? Wir wollen dieser Frage heute hier im Museum vor allem historisch nachgehen und sehen: Welche Ereignisse haben München auch zu dem gemacht, was es heute ist. Ich werde Ihnen zu jedem Abschnitt jeweils ein paar einführende Informationen präsentieren. Dann können Sie sich alles erstmal allein ansehen und dann werde ich Ihre Fragen zu den einzelnen Themen beantworten. Im Anschluss sollten Sie einen der schönen Biergärten besuchen, die es hier überall gibt. Wir haben zwar hier rund um das Stadtmuseum auch eine Menge moderne Cafés und schicke Restaurants, aber die finden Sie ja in jeder Stadt. Doch jetzt erstmal zu unserer Ausstellung, bitte folgen Sie mir hier entlang ...







Аудіювання, 10 клас
Die Führung durch das Münchner Stadtmuseum

Test 1
Richtig oder falsch?

1. Die meisten Leute sind heute in einem Museum zu finden.
2. Im Stadtmuseum gibt es meistens viele Besucher. 
3. Das Museum wurde vor drei Monaten renoviert.
4. Die Hauptausstellung liegt im 2. Stock.
5. Die Sonderausstellung ist dem Thema „Geschichte “ gewidmet.
6. Der Museumsführer findet, dass die Foto-Ausstellung einer Besichtigung wert ist.
7. Nach der Führung treffen sich die Touristen im Cafe.
8. München ist nur wegen des Oktoberfestes weltbekannt.
9. Die Touristen haben eine Gelegenheit, das Museum in Ruhe zu besichtigen.
10. Der Museumsführer rät den Touristen ein modernes Cafe im Stadtzentrum zu besuchen.

 






















Аудіювання, 10 клас
Die Führung durch das Münchner Stadtmuseum 

Теst 2 

Wählen Sie bei jeder Aufgabe die richtige Lösung a), b) oder c):
1. Das Museum ist
a) sehr toll.
b) teilweise geschlossen.
c) ziemlich leer.

2. Die Toutisten haben heute Glück, weil
a) das Museum wieder geöffnet ist.
b) das Wetter sehr schön ist. 
c) es im Museum nur wenige Besucher gibt.

3. Während des Museumsbesuchs
a)  können die Touristen ihre Mäntel ablegen.
b)  müssen sie ihre Taschen nicht bei sich behalten. 
c)  dürfen sie fotografieren.  

4. Was zeigt der Museumsführer den Touristen?
a) alle Ausstellungen.
b) die Hauptausstellung.
c) die Sonderausstellung.

5. Die Touristen  besichtigen
a) zusammen nur die Ausstellung im 2. Stock.
b) zusammen alle Ausstellungen.
c) auch die Ausstellungen, an denen sie Interesse haben.  

6. Viele Münchner
a) lieben 
b) verspotten
c) fotografieren      ihre Heimatstadt.

7. Wo ist der Treffpunkt am Nachmittag?
a) am Eingang.
b) an der Garderobe.
c) im Cafe.

8. Die Ausstellung beschäftigt sich mit
a) dem Oktoberfest.
b) der bayrischen Kirche.
c) der Geschichte Münchens.

9. Der Museumsführer empfiehlt den Teinehmern einen:
a) Restaurantbesuch.
b) Cafebesuch.
c) Biergarten.

10. In München gibt es 
a) überall Biergärten.
b) mehr Cafes als in anderen Städten.
c) wenige  moderne Restaurants.
  
Читання, 10 клас
Text 1
Online-Spiel als Lebensinhalt?

	Langeweile in der freien Zeit? Kein Problem: Für viele junge Menschen sind Online-Computerspiele das Mittel der Wahl für die Freizeitgestaltung. Im Rahmen einer Studie über Videospiele gaben 60% der Befragten 13- bis 15-Jährigen an, mehr als 30 Stunden wöchentlich im Internet zu spielen. Doch dachte man bisher, dass es hauptsächlich Jugendliche sind, die Online-Spiele lieben, stellte sich nun heraus, dass auch immer mehr über 30-Jährige stundenlang am PC sitzen und spielen. Über 30% dieser Gruppe verbringen sogar mehr als vier Stunden pro Tag damit, obwohl die meisten berufstätig sind.
	Die Studie ergab zudem, dass auch die Anzahl weiblicher Dauerzockerinnen zunimmt. 80% der befragten Frauen spielen mehr als drei Stunden am Tag, 10% sogar über zehn Stunden täglich. Vier von fünf Befragten sind Mitglieder von Zusammenschlüssen wie Clans oder Gilden, die ihre Spielstrategien gemeinsam verfolgen. Und jede Dritte betreibt die Online-Spiele wettkampfmäßig, indem sie in die Liga gegen andere Spieler eintritt. Schon allein daraus und natürlich auch aus der hohen Anzahl von Spielern sowie dem ungeheuren Zeitaufwand sieht man, wie erheblich die Suchtgefahr ist, die solche Spiele mit sich bringen können.
	Bei vielen Spielern, die in eine solche virtuelle Gemeinschaft eintreten, beherrscht diese nach und nach ihr ganzes Denken und Fühlen und die reale Welt verliert dadurch immer mehr an Bedeutung. Dies kann so weit gehen, dass sie ihren Tagesablauf total dem Spielen unterordnen. Besonders gefährlich wird es natürlich, wenn es sich dabei auch noch um aggressive oder gar gewalttätige Spiele handelt. 
	Deshalb werden von vielen Seiten Verbote solcher Spiele gefordert. Dem halten betroffene Eltern und Pädagogen jedoch entgegen, dass ein Verbot nichts bringe. Es sei wichtig, den Jugendlichen andere attraktive Freizeitangebote zu machen. Verbote würden die Sache nur umso interessanter machen, außerdem hätten Online-Spiele ja auch positive Effekte, indem sie z.B. wie bei den sogenannten Lan-Partys, bei denen sich Jugendliche mit ihren PCs vernetzen und Online-Spiele machen, den Gemeinschaftssinn stärken.
	„Computerspiele sind in einer unglaublichen Art und Weise differenziert geworden, in einer Komplexität, dagegen ist jedes Schachspiel langweilig und dumm“, meinte Horx, Vater des Zukunftsinstituts in Kelkhem am Taunus in einem Gespräch in Frankfurt. Viele glaubten zu Unrecht, Lesen sei dem Spielen am Computer überlegen. „Da wird Kulturdünkel aufrechterhalten. Man möchte immer die alten Kulturtechniken behalten und deshalb definiert man alle neuen erstmal negativ.“ Das umstrittene Computerspiel „World of Warkraft“ zum Beispiel werde weltweit von sieben Millionen Menschen, darunter rund einer halben Million in Deutschland, gespielt. Dabei ließen sich „Kooperation, Kampf, Konkurrenz, strategisches und taktisches Denken“ lernen. So wie viele Menschen heute Computerspiele für gefährlich hielten, habe das Lesen von Romanen im 16. bis 18. Jahrhundert als dekadant gegolten. „Zu Beginn der Kinofilme hat man ebenfalls behauptet, die Menschen verschwänden in Scheinwelten und könnten danach mit der Wirklichkeit nicht umgehen.“ „Die Bedenkenträger sind vor allem die Medien. Und dann gibt es immer eine Menge von Leuten, die ihre alten Privilegien gegen die „Newcomer“ verteidigen wollen. Das ist eine unselige Tradition von der Kirche bis heute“, sagt Horx. „Die Kirche hat ebenfalls versucht, Kulturtechniken zu dominieren – die Leute sollten Latein lesen und die Bibel studieren, alles andere galt als abwegig. Dabei entwickeln sich neue Medien immer durch eine Art Verdauungsprozess. Es kommt eine neue Technologie auf, man experimentiert damit und dann lernen Menschen langsam, sinnvoll damit umzugehen.


Test 1. Richtig oder falsch?                                                                                                             
	1. .Viele junge Menschen spielen in ihrer Freizeit Computerspiele. 
     
	    
	

	2. . Es gab eine Untersuchung, an der 60% Jugendliche teilnahmen.
       
	 
	

	3. Es gibt auch Frauen, die mehr als zehn Stunden pro Tag spielen.
	
	

	4. Viele Spieler  verlieren auf Anhieb den Bezug zur Realität.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                  
	
	

	5. Horx meint, es sei für alle Menschen sinnvoll, mit neuen Technologien umzugehen.
	
	































		Читання, 10 клас
Text 2
Der Säulen-König
Vor 150 Jahren stellte Ernst Litfaß die erste Litfaßsäule in Berlin auf. Damals sah es in Berlin nicht sehr schön aus. Überall klebten Poster, Plakate oder einfache Zettel an den Wänden der Häuser oder an den Bäumen. Darüber ärgerte sich der Berliner Ernst Litfaß so sehr, dass er beschloss, etwas dagegen zu unternehmen. Und so stellte er am 1. Juli 1855 die erste Litfaß-Säule in Berlin-Mitte auf. Die Idee hatte Herr Litfaß aus London mitgebracht.
Dort gab es Reklamesäulen aus Holz oder Metall, die auf Pferdewagen durch die Stadt gezogen wurden. Aber warum sollte man die Säulen nicht fest installieren? Am besten an bekannten Orten und Plätzen, die viel Publikum hatten. Die Stadt Berlin erlaubte Ernst Litfaß, seine Säulen in der Stadt aufzustellen. Aber neben der Reklame für Tanzlokale, Zirkusse, Produkte oder kulturelle Veranstaltungen mussten dort auch die neuesten Nachrichten zu lesen sein. So wurde die Litfaßsäule schnell ein Teil des täglichen Lebens, denn hier konnten alle Menschen die neuesten Informationen aus Berlin, Deutschland und der Welt lesen. Die Litfaßsäule war eine riesige, öffentliche Zeitung.
         Die Säulen waren früher und sind auch heute ein großer Erfolg. Schon um 1900 gab es 400 Säulen in Berlin, heute gibt es ca. 70.000 von diesen Werbezylindern in ganz Deutschland.
Jeder kann eine Säule mieten, für ein paar Tage oder auch für ein ganzes Jahr. Jetzt entwickelt man die Säulen weiter: Sie haben spezielle Lichteffekte oder sie drehen sich. Die neueste Form ist ein digitales 3-D-Modell.
          Auch für Ernst Litfaß war die Säule ein Erfolg. Als er 1874 starb, war er Millionär und die Berliner nannten ihn "König der Reklame".

Test 2
Welche Variante ist richtig?
1. Ernst Litfaß                                                                      
A hat die Reklamesäule erfunden.
B hat Säulen aus Holz und Metall gebaut.
C hat die Erfindung aus England importiert.
2. Die Säulen waren
A nicht sehr schön.
B für Reklame und Nachrichten.
C nur für die Produkt-Werbung.
3. Vorher hat man in Berlin
A Werbung nur in der Zeitung gemacht.
B Informationen an die Häuser geklebt.
C keine Reklame gemacht.
4.Die Litfaßsäulen
A können alle Menschen nutzen.
B können nur Firmen mieten.
C gehören der Stadt.
5. Die Litfaßsäulen gibt es heute
A nur noch in Berlin.
B überall in Deutschland
C nicht mehr.



Читання , 10 клас
Text 3 
Lesen Sie die Überschriften A- I und die Kurztexte 1 - 5. Welche Überschrift passt zu welchem Kurztext? Schreiben Sie den richtigen Buchstaben (A - H) in die linke Spalte. Sie können jeden Buchstaben nur einmal wählen. 	
	A
	Sprachkenntnisse bei der Polizei wichtig
	E
	Computerspiele sind nicht nur negativ

	B
	50.000 Euro Strafe für Jugendliche
	F
	Ferien vorbei und schulfrei

	C
	Pädagogen kritisieren Computerspiele
	G
	Kauf von Killerspielen für Jugendliche kein Problem

	D
	Schüler müssen umziehen
	H
	Berufsorientierte Sprachkurse für ausländische Arbeitslose

	1.
	Laubach. Wenn nach den Ferien am Montag die Schule wieder anfängt, bleibt es an zwei Schulen in Laubach still. Die Schulen werden vollständig renoviert. Zu viel Asbest befindet sich noch in der Bausubstanz, das kann zu Gesundheitsproblemen beiden 300 Schülern und Lehrern führen. Trotzdem haben die Schüler der beiden Schulen Unterricht. Die Kinder werden auf andere Schulen im Umland verteilt. Die Elternvertreter sind zufrieden.
Auch wenn die nächste Zeit für die Schüler eine Belastung sein wird, ist es wichtig, dass es keinen Unterrichtsausfall gibt.

	2.
	Wiesbaden. Ältere ausländische Arbeitslose sollen wieder eine Chance auf dem Arbeits-markt bekommen. In einem bundesweit einmaligen Projekt, an dem viele Firmen und Betriebe teilnehmen, sollen sie sich die sprachlichen Anforderungen spezieller Berufe aneignen. Die normalen Sprachkurse, zum Beispiel an der Volkshochschule, helfen meistens nicht weiter, da die speziellen Fachbegriffe für den jeweiligen Beruf hier nicht gelernt werden. Firmen und Betriebe geben bekannt, wo eine Stelle neu besetzt werden soll und welche sprachlichen Anforderungen dafür verlangt werden. Dann werden Kandidaten gesucht und in einem dreimonatigen Lehrgang für die Tätigkeit sprachlich qualifiziert. Zurzeit gibt es einen Lehrgang Handwerk mit rund 15 Teilnehmern aus sechs Ländern.

	3.
	Düsseldorf. Die Verbraucherzentrale in Nordrhein-Westfalen hat einen Test durchgeführt, ob Jugendliche gefährliche Computerspiele einfach kaufen können. Ein 14-jähriger Junge und ein 16-jähriges Mädchen konnten in 16 von 30 Versuchen in Köln und Umgebung
Spiele mit Altersbeschränkung kaufen, darunter auch Killerspiele, in denen es hauptsächlich um das Töten von Gegnern geht. Nach Angaben der Verbraucherzentrale kann ein Händler eine Strafe bis zu 50.000 Euro bekommen, wenn er Jugendlichen ein erst ab 18 Jahren zugelassenes Spiel verkauft.

	4.
	Frankfurt. Nur wenige Polizisten in Frankfurt haben einen ausländischen Pass.
Und das in einer Stadt, in der 170 Nationalitäten wohnen. Die hessische Polizei möchte die Zahl der Migranten bei der Polizei deutlich erhöhen. "Wenn die Beamten die Sprache ihres Gegenübers sprechen, trägt dies zur Deeskalation bei", so ein Sprecher des hessischen Innenministeriums. Mit Pressearbeit bei fremdsprachigen Medien und Vorträgen in Schulen versucht die Polizei, Ausländer für den Polizeidienst zu interessieren.

	5.
	Berlin. Auf einer Tagung in Berlin äußerten sich Pädagogen kritisch über die öffentliche Debatte zu Computerspielen. So würden die Medien meistens ein schlechtes Bild von Computerspielen vermitteln. Dabei habe die Beschäftigung mit Computerspielen viele positive Aspekte. Durch die PC-Nutzung würden Fähigkeiten gefördert, zum Beispiel durch die Verwendung von Symbolen. Kinder, die es lernen, solche Symbole zu verstehen, würden sich auch in weiteren Lernprozessen leichter tun. Viele Computerspiele würden Logik, Gedächtnis, Erinnerungsfähigkeit trainieren. Positiv wäre die Beschäftigung der Kinder mit Computerspielen auch für Motorik. 



	Text 1
	Text 2
	Text 3
	Text 4
	Text 5

	
	
	
	
	



Творчі завдання, 10 клас
Schriftlicher Ausdruck

1. Kinder und Eltern: gegenseitiges Verständnis als Grundlage des Zusammenlebens in der Familie.

2.  Hast du viele Freizeit? Verbringst du deine Freizeit sinnvoll? Wo und wie können die Jugendlichen  ihre Freizeit in deiner Stadt/deinem Dorf verbringen?

      
      3.  Die Fremdsprachenkenntnisse sind in der modernen Welt sehr wichtig. 
      2017 ist in der Ukraine das Jahr der deutschen Sprache. Wie ist deine      
     Erfahrung beim Deutschlernen?          
       10. Klasse
Themen zur Diskussion
1. Ihre Eltern möchten eine neue Wohnung kaufen. Welchen Rat könnten
Sie Ihren Eltern geben? Beschreiben Sie Ihre Wunschwohnung.
2. Die Sommerferien sind zu Ende. Erzählen sie, wie Sie die Sommerferien 
verbracht haben.
3. Zum Tag der Unabhängigkeit kommt Ihr Freund aus Österreich. Was
würden Sie Ihrem Freund über unsere Heimat erzählen.
4. „Andere Länder – andere Sitten“, sagt der Volksmund. Welche Sitten und
Bräuche Deutschlands haben Sie kennen gelernt?
5. Wie werden Weihnachten und Neujahr in Ihrem Land gefeiert? Worin
sehen Sie die größten Unterschiede in den Bräuchen zu Weihnachten in
Ihrem Land vergleichen mit Deutschland?
6. Braucht jeder Mensch unbedingt ein Hobby? Ist es Zeitvergeudung oder
bringt ein Hobby Nutzen? Äußern Sie sich dazu. Ist es gut oder schlecht,
wenn die Arbeit zum Hobby wird?
7. Erzählen Sie von einem Ausflug, der Ihnen am besten gefallen hat.
8. Sie fahren auf Urlaub und nehmen ein paar Bücher mit. Worüber
möchten Sie lesen?
12. Beschreiben Sie die Sehenswürdigkeiten unseres Landes, die Sie schon besichtigt haben.
9. Sie sind zum Geburtstag eingeladen. Welche Geschenke werden Sie
kaufen und warum?
10.Welche Möglichkeiten gibt es, um das Wochenende sinnvoll und
interessant zu gestalten?
11. Sie bekommen bald Besuch aus Deutschland. Ihr Gast interessiert sich
besonders für Sitten und Bräuche des ukrainisches Volkes. Was werden Sie Ihm erzählen?
12. Man sagt: „Gesundheit ist nicht alles, aber ohne Gesundheit ist alles nichts“.
Wie sorgen Sie für Ihre Gesundheit?
13. Was bedeutet für Sie der Begriff „Heimat“? Welcher Ort in Ihrer Heimat ist für
Sie besonders teuer? Warum?
14. Spielt der Computer wichtige Rolle in Ihrem Leben? Haben Sie einen
Internet - Zugang und eigene E – Mail – Adresse? Wie benutzen Sie das
Internet?
15. Wie feiert man Weihnachten in Ihrer Familie? Welche traditionellen Speisen
werden am Heiligen Abend zubereitet?
16. Sie arbeiten im Reisebüro. Machen Sie eine ähnliche Werbung für die
Touristenreisen in Ihr Heimatland bzw. in Ihre Heimatstadt.
17. Welche Sportarten sind in der Ukraine besonders beliebt und welche - nicht populär?  In welchen Sportarten ist die Ukraine sehr gut und erfolgreich?
18. Was gefällt Ihnen in Ihrer Schule? Was gefällt Ihnen nicht? Was konnte man
besser machen? Begründen Sie Ihre Meinungen.
19. Wie stellen Sie sich einen idealen Freund vor? Haben Sie schon solche
Freunde?
20. Meine Pläne für die Zukunft. 
      
  11.Klasse
Hörverstehen    
Ein idealer Platz zum Lesen und Studieren
Die Österreichische Nationalbibliothek bietet über 3 Millionen Bücher und vieles mehr 
Jeden Tag besuchen rund 1.000 Menschen die Lesesäle der Österreichischen Nationalbibliothek, rund zwei Drittel von ihnen sind Studenten. Wegen des reichhaltigen Angebots an Zeitschriften, Zeitungen, Büchern und weiteren – zum Teil sehr wertvollen – Sammel-Objekten ist die Österreichische Nationalbibliothek die wichtigste Adresse für wissenschaftliches Arbeiten in Österreich. Forscher, Studierende und andere Interessierte haben die Möglichkeit, in 2.600 Datenbanken aller Fachgebiete zu recherchieren. 
Schon bevor man in die Nationalbibliothek geht, kann man viele Informationen auf der Homepage der Bibliothek  finden. Man kann via Internet in den Katalogen suchen und Bücher online bestellen. Auch in der Bibliothek selbst, am Heldenplatz in Wien, stehen rund 50 Computerarbeitsplätze zur Verfügung, zudem sind die Lesesäle mit Netzanschlüssen ausgerüstet, sodass Benützer auch mit ihrem eigenen Notebook in der Bibliothek arbeiten können. Derzeit gibt es in der Bibliothek Arbeitsplätze für etwa 540 Personen. Da die Wer die Bibliothek benützen will, braucht eine Benützungskarte. Für die Benützung werden Tageskarten oder Jahreskarten verkauft Benützerzahlen in den letzten Jahren erfreulich angestiegen sind, überlegt die Direktorin der Nationalbibliothek, einen weiteren Lesesaal zu bauen, um noch mehr Menschen die Möglichkeit zu bieten, hier zu lesen und nach Informationen zu suchen.. Neben der Benützungskarte ist auch ein gültiger amtlicher Lichtbildausweis erforderlich. Natürlich wird die Bibliothek von vielen Wienern besucht, aber viele kommen auch aus anderen Teilen Österreichs oder aus dem Ausland, weil sie das reiche Angebot der Nationalbibliothek nützen wollen. Die Österreichische Nationalbibliothek ist eine Präsenzbibliothek, das heißt, die Werke können normalerweise nur in den Lesesälen benützt und nicht entlehnt werden. Die Öffnungszeiten (an Wochentagen bis 21 Uhr) ermöglichen auch Berufstätigen das Lesen vor Ort. In den Lesesälen stehen Regale, in denen Lexika, Wörterbücher und andere Nachschlagewerke beim Lesen, Lernen und Forschen helfen. Für all jene, die sich für tagesaktuelle Themen interessieren, bietet sich der Zeitschriftenlesesaal mit 1.300 verschiedenen in- und ausländischen Tages- und Wochenzeitungen sowie Magazinen an. 
Die Sammlungen umfassen ca. 8 Millionen Objekte, darunter 3,5 Millionen Bücher, Buchreihen, Zeitschriften und Zeitungen. Daneben verfügt die Nationalbibliothek über neun Sondersammlungen, die verschiedene wertvolle Objekte, wie Handschriften, Plakate oder Landkarten umfassen. Die Bestände stammen zum Teil aus dem 16. Jahrhundert, manche sind sogar noch älter. Ein besonderer Saal der Bibliothek, der auch von TouristInnen gern besucht wird, ist der Prunksaal, der im 18. Jahrhundert für Kaiser Karl VI. erbaut und dekoriert wurde. Der wahrlich prunkvoll gestaltete Saal ist fast 80 Meter lang und 20 Meter hoch. Mehr als 200.000 Bände sind hier aufgestellt, unter anderem die Bibliothek des Prinzen Eugen von Savoyen sowie eine der größten Sammlungen von Schriften Martin Luthers. Besonders wichtig ist der Direktorin der Bibliothek die Serviceorientierung. Dafür sollen nicht nur die Online-Dienstleistungen ausgebaut werden. Die Österreichische Nationalbibliothek bietet ihren BenützerInnen auch kostenlose Präsentationen und Workshops an. Dabei können Interessierte zum Beispiel lernen, wie sie die vielen Datenbanken, die über die Homepage der Nationalbibliothek zugänglich sind, noch besser benützen können. Wer sich erst einmal informieren will, was die Bibliothek zu bieten hat und wie sie aussieht, kann auch an Veranstaltungen in der Biblothek teilnehmen. Es werden allgemeine Einführungen angeboten, beispielsweise zum Thema „Wie benütze ich die Nationalbibliothek“. Es gibt auch Führungen zur Geschichte der Bibliothek, die bis ins 14. Jahrhundert zurückreicht, und Spezialführungen durch einige der Sondersammlungen wie das Bildarchiv oder das Papyrusmuseum. Bei Veranstaltungen, die speziell für Kinder angeboten werden, können diese Teile der Bibliothek kennen lernen. 

                                                         
                                                     
Аудіювання
11. Klasse
Hörverstehen
Ein idealer Platz zum Lesen und Studieren
Aufgabe 1
Richtig oder falsch?
1. Die Österreichische Nationalbibliothek bietet den Lesern nur Bücher.
2. Die Bücher aus der Bibliothek kann man auch im Internet bestellen.
3. In der Bibliothek ist es erlaubt, mit eigenem Laptop  zu arbeiten.
4. In der Bibliothek gibt es Platz für 1000 Leser.
5. Die Benützung der Bibliothek ist nicht kostenlos.
6. Der Personalausweis mit dem Foto ist nicht erforderlich.
7. Viele Wiener leihen sich die Bücher aus und lesen sie zu Hause.
8. In der Bibliothek stehen auch Manuskripte zur Verfügung.
9. Besonders wichtig für die Bibliothekleitung ist der gute Ruf der Nationalbibliothek.
10. In der Bibliothek werden auch Exkursionen durchgeführt.













Аудіювання
Hörverstehen, Klasse 11
Aufgabe 2         
  Wählen Sie bei jeder Aufgabe die richtige Lösung a), b) oder c) aus!
1. Die Österreichische Nationalbibliothek 
a) dient vielen Studierenden als Ort zum Lernen und Lesen.
b) ist ein Ort, an dem vor allem Wissenschaftler arbeiten.
c) wird täglich von über 2000 Lesern benützt.
2. Die Lesesäle der Bibliothek
a) bieten mehr als 500 Menschen Platz zum Lesen und Forschen.
b) sind vor allem wegen der Computer bei den Benutzern beliebt.
c) werden selten besucht, da man alles Wichtige im Internet lesen kann.
3. Die Zahl der Leser ist in den letzten Jahren
a) in den Keller gegangen.
b) deutlich angestiegen.
c) konstant geblieben.
4. Für die Benützung der Bibliothek werden
a) Monatskarten
b) Tageskarten
c) Wochenkarten verkauft.
5. In der Nationalbibliothek
a) arbeiten vor allem Menschen aus dem Ausland.
b) Bezahlt man weder für das Ausleihen noch für die Benutzung des Lesesaals.
c) Kann man von Montag bis neun Uhr abends Bücher benützen.
6. Wer sich für aktuelle Themen interessiert,
a) findet in der Nationalbibliothek unter anderem Tageszeitungen aus Österreich.
b)  kann an den Computerarbeitsplätzen Zeitschriften online lesen.
c) sucht in den Sondersammlungen nach Neuerscheinungen.  
7. Den Prunksaal der Bibliothek
a) benutzte Prinz Eugen von Savoyen um die Werke von Martin Luther zu studieren.
b) erleben Besucherinnen und Besucher als besondere Attraktion.
c) Ließ Kaiser Karl VI nach dem Jahr 1800 einrichten.
8. Besonders wichtig ist der Direktorin der Bibliothek
a) die Ordnung in der Bibliothek.
b) die Serviceorientierung
c) die neuen Erscheinungen.
9. Besucher der Nationalbibliothek 
a) kommen vor allem wegen des tollen Angebots im Internet.
b) Können sich die Benützung der Bibliotheksangebote erklären lassen.
c) müssen zuerst eine Einschulung machen, wie die Bibliothek benützt wird.
10. Für die Benützer gibt es auch
a) Ermäßigungen.
b) Konzerte.
c) Workshops.

Читання, 11 клас
Aufgabe 1
Ordnen Sie den Texten 1-5 die passende Überschrift A-K zu. Pro Text passt nur eine Überschrift. 
Überschriften:
A	Lernen ist für Tiere eine positive Beschäftigung
B	90 Minuten Pause verbessern die Leistungsfähigkeit
C	Bunte Farben regen die Gehirnfunktionen an
D	Tiere fördern positive Entwicklung der Menschen
E	Mit Bewegung leichter lernen
F	Tiere sind sozialer als Menschen
G	Farbstoffe verändern Verhalten und Lernleistung
H	Für Tiere bedeutet Lernen Stress
I	Bessere Leistung durch gezielte Zeiteinteilung
K	Stilles Sitzen fördert die Konzentration

Kurztexte:
1	Neuesten Forschungsergebnissen nach lernen Personen, die sich während des Lernens bewegen, schneller und weisen zusätzlich eine erhöhte Intelligenz auf. Wichtig sei eine rhythmische Bewegungsart, weil sie eine starke Wechselwirkung zwischen beiden Gehirnhälften bewirkt. Stillsitzen und konzentrieren bringt dagegen wenig. Vermutet haben Neurobiologen und Sportwissenschaftler das schon seit langem, denn dass körperlich fitte Menschen deutlich kürzere Reaktionszeiten haben, sich besser konzentrieren können und weniger Fehler machen wurde schon öfters bemerkt.
2	Laut einer EU-Studie schlucken Kleinkinder in ihren bunten Bonbons und Soft-Drinks heute täglich bis zu 560 Milligramm Farbstoffe. Dass Farbstoffe eine signifikante  Auswirkung auf den Organismus haben, davon sind Wissenschaftler inzwischen überzeugt, denn ein Test ergab, dass sogar Nagetiere unter Farbstoffeinfluss deutlich langsamer denken und mehr als doppelt so lang brauchen, um aus einem Labyrinth herauszufinden. So würde die hübsche Farbe Pink zum Beispiel die Gehirnfunktionen langsamer machen. Gelb hingegen könnte die Ursache für Hyperaktivität und Aggressivität sein.
3	Seit 1994 sind im Berliner Institut für soziales Lernen Tiere fester Bestandteil in Verhaltenstherapiestunden. „Tiere  schaffen Erfahrungsräume, in denen Kinder, Jugendliche und Erwachsene die Möglichkeit haben, selbstständig zu lernen, Selbstvertrauen aufzubauen und Beziehungen herzustellen“, so die Leiterin des Instituts Ute Isopp. Der Schwerpunkt liegt in der Beziehungsanbahnung zwischen Mensch und Tier. Isopp ist überzeugt: „Hat man es einmal geschafft, sich einem Tier gegenüber zu öffnen, ist der erste Schritt zum Kontakt mit der Aussenwelt geglückt
4	Neurobiologen geben zu bedenken: „Wir arbeiten zu lange und damit zu ineffektiv“, denn unser täglicher Zeitplan nimmt keine Rücksicht auf unsere genetisch vorgegebene Leistungskurve im Tagesablauf. Diese Leistungskurve gibt uns einen Rhythmus von 90 Minuten vor. Demnach kann das Gehirn immer nur etwa eineinhalb Stunden volle Leistung bringen. „Alles was länger dauert“, so die Experten, „bringt nichts mehr.“ Nach 90 Minuten sollte eine Pause von etwa 15 Minuten folgen. Wem es gelingt, dieses Zeitmanagement einzuhalten, der optimiert seine Gedächtniskraft.
5	Um herauszufinden, ob Lernen Stress für Tiere bedeutet, messen Wissenschaftler die Anzahl der Herzschläge von Tieren, die ständigen Veränderungen in ihrem gewohnten Lebensumfeld ausgesetzt sind. Laut Forschungsergebnissen würden neue Lernaufgaben anfangs die Herzschlagaktivität der Tiere verändern und eine gewisse Frustration, nicht aber eine Stressreaktion auslösen. Kennen Tiere die Aufgabenart bereits, zeigen sie von Beginn an ein intensives Lernverhalten. Laut Tierschützern würden zu bewältigende Herausforderungen den Tieren sogar Selbstsicherheit geben und Langeweile reduzieren.
	
  
Читання, 11 клас
Text 2
Lesen Sie  den Text und die Aussagen unten. Entscheiden Sie, ob die Aussage richtig oder falsch ist.
Trude R. wohnt im Haus Mobile - einem Gemeinschaftswohnprojekt für Jung und Alt, das von den Bewohnern selbst verwaltet wird. Fast 60 Menschen quer durch alle Generationen wohnen hier. Jeder vierte Hausbewohner in Haus Mobile ist älter als 60 Jahre. Alle haben ein gemeinsames Ziel: mehr als nur gute Nachbarschaft zu pflegen. "Gerade in Großstädten ist die Situation manchmal sehr unmenschlich", sagt die 66-jährige Rentnerin. So allein und isoliert wie viele ältere Menschen wollte sie nicht wohnen und schloss sich vor rund zehn Jahren einer Gruppe Gleichgesinnter im Kölner Verein "Neues Wohnen im Alter" an: "Wir möchten zwar selbständig, aber mit   gemeinschaftlicher Verantwortung leben und damit Bedingungen schaffen, auch in den eigenen vier Wänden alt werden zu können." 
     Alle Wohnungen - von der Anderthalb- bis zur Fünf-Zimmer-Wohnung - sind mit zwei Aufzügen gut erreichbar. Der überwiegende Teil der Wohnungen ist barrierefrei, also ohne Stolperschwellen gebaut, und so zugeschnitten, dass auch Rollstuhlfahrer sich komfortabel darin bewegen können. Braucht einer der älteren Hausbewohner Hilfe, so alarmiert eine per Schalter zu betätigende Lampe über seiner Wohnungstür die Wohnungsnachbarn. Diese können dann nach dem Rechten sehen und notfalls auch Hilfe herbeiholen. Es gibt aber vier ausgewiesene Seniorenwohnungen, die über ein direktes Notrufsystem zur nächsten Sozialstation verfügen. 
     Das "Herz" des Hauses - der Gemeinschaftsraum - liegt im ersten Stock. Hier besprechen die Bewohner auf den 14-tägigen Hausversammlungen nicht nur alle gemeinschaftlichen Angelegenheiten. Auch Feste, Spielabende und andere gemeinschaftliche Aktivitäten finden hier ganz nach Bedarf statt.
    Das Nachbarschaftscafé im Erdgeschoss ermöglicht zudem Siedlungsnachbarn und interessierten Besuchern zwanglose Kontakte mit den Hausbewohnern. Ein Gästeappartement mit einem angrenzenden geräumigen Bad dient Verwandten und anderen Besuchern gegen ein geringes Entgelt als Unterkunft. In Notfällen kann hier auch eine Pflegeperson übernachten. 
    Auch weniger gut situierte Senioren können sich Haus Mobile leisten: Das teilweise mit öffentlichen Geldern finanzierte Wohnmodell bietet nämlich von preiswerten Sozialwohnungen über frei finanzierte Mietwohnungen bis zu Eigentumswohnungen für jeden Geldbeutel etwas. Den Hausbewohnern entstehen - abgesehen von einem Mietkostenanteil für die Gemeinschaftsflächen von 53 DM pro Mietpartei - keine zusätzlichen Kosten. Allerdings müssen sich die Älteren um  eventuell benötigte ambulante Dienste auch selber kümmern. 
    Die Bewohner legen großen Wert auf ihre Unabhängigkeit. Gegenseitige Hilfe findet auf freiwilliger Basis statt: "Hier kann ich mich jederzeit in die eigenen vier Wände zurückziehen", betont eine Mieterin, "aber eben auch Geselligkeit und Unterstützung bei anderen finden."
    Die Balance zwischen Nähe und Distanz zu finden fällt manchen Hausbewohnern anfangs schwer. Gemeinschaftsleben will gelernt sein, auch Spannungen bleiben dabei nicht aus. "Wenn es Probleme gibt, reden wir darüber", sagt Ruth L. Mit 76 Jahren ist sie die älteste Bewohnerin. 

 Richtig oder falsch?

1. Die Bewohner vom Haus Mobile lassen sich bei der Verwaltung helfen.
2. Das Cafe im Erdgeschoss steht nicht nur den Hausbewohnern offen.
3. Bei Problemen benachrichtigt in allen Wohnungen ein Hilfesystem unmittelbar die Sozialstation.
4. Pflegepersonal darf im Gästeappartement nicht untergebracht werden.
5. Im Haus Mobile werden Wohnungen in unterschiedlichen Preislagen angeboten.



Читання, 11 клас
Aufgabe 3
Lesen Sie den Text und markieren Sie die richtige Antwort (A, B oder C).

Die Wirkung des Parfüms
Nahezu unbemerkt hat sich der Wohlgeruch inzwischen in fast allen Bereichen unseres Lebens verbreitet. Waschpulver und Putzmittel sind ohne Parfümierung undenkbar. Deodorants entfalten ihre Wirkung nicht mehr länger nur unter menschlichen Achseln. So gibt es das Deo für Mülltonne, wahlweise in den Duftnoten „Orange“ und „Zitrone“. Und „wochenlange  Frische für Ihre Spülmaschine“ verspricht der Kauf eines Apfel-Frische-Deos.
Seinen Ursprung hat dieser Trend in Frankreich, wo es sogar parfümierte Spülschwämme und Gummihandschuhe mit Fruchtaroma gibt. Doch wer glaubt, parfümierte Produkte hätten in Deutschland wenig Chancen, könnte sich täuschen Auch in Deutschland werden die Duftstoffhersteller immer mutiger. Stolz erzählt man von Experimenten mit imprägnierten T-Shirts, deren Duft viele Wäschen übersteht, und berichtet begeistert von Mikrokapseln in Gummischuhsohlen, die beim Auftreten feinen Ledergeruch freisetzen. 
Duft als Marketinginstrument, diese Idee wird immer beliebter, denn Geruchsinformationen im Gehirn haben nach Aussage eines Wissenschaftlers einen besonders guten Zugang zu den Gefühlen. In einer neueren Untersuchung wurde die Wirkung von geheimen Duftstoffen gemessen. Es stellte sich heraus, dass man mit angenehmen Gerüchen in Geschäften nicht nur die Aufenthaltsdauer und Kaufbereitschaft, sondern  auch den Umsatz steigern kann. Bei einem Versuch wuchs der Umsatz von Duftstoffen im Vergleich zum duftlosen  Vorjahreszeitraum um sechs Prozent.
Die Erkenntnisse dieser Studie verwenden bereits unterschiedliche Unternehmen. Allein im deutschsprachigen Raum sind rund 10 000 Hotels und Geschäfte mit Duftsäulen ausgestattet. Einige Geschäfte locken die Kunden sogar gezielt zu bestimmten Produkten. So kann es passieren, dass es in einem Lebensmittelgeschäft am Kühlregal nach ofenwarmer Pizza riecht. Eine Maschine, die in die Ladeneinrichtung integriert ist, verbreitet diesen Geruch, sobald sich in ihrer Nähe etwas bewegt. 
Schon beginnen Wissenschaftler vor Allergien durch zu viele Gerüche zu warnen. Die Gefahr ist real. In einer Welt, in der Plastik nach Leder und die Mülltonne nach Zitrone riecht, bekommen empfindliche Menschen leicht Probleme. Eine Studie im Jahr 2000 zeigte, dass zwischen ein und drei Prozent der Bundesbürger inzwischen allergisch auf Duftstoffe reagiert. Im Zehnjahresvergleich bedeutet das eine Verdopplung. „Sie  finden ja heute kaum noch ein Produkt ohne Parfümierung“  kritisiert auch ein Wissenschaftler.



Читання, 11 клас
Aufgabe 3
Die Wirkung des Parfüms

1. In der Bundesrepublik…
A benutzt man französische Produkte mit künstlichen Duftstoffen.
B ist es unwahrscheinlich, dass sich künstliche Duftstoffe durchsetzen.
C setzen sich die künstlichen Duftstoffe immer mehr durch.


2. Menschen bleiben in Geschäften mit parfümierten Produkten länger und kaufen…
A deutlich mehr als ohne Duftstoffe.
B dort lieber als in den anderen Geschäften.
C vor allem die parfümierten Produkte.


3. Die Ergebnisse der Duftforschung…
A werden bisher kaum von Geschäften angewendet.
B werden von verschiedenen Geschäften angewendet.
C werden vor allem in Supermärkten angewendet.


4. Die zunehmende Verbreitung künstlicher Duftstoffe…
A führt dazu, dass die Menschen mehr Kunststoffprodukte kaufen. 
B kann möglicherweise Krankheitssymptome auslösen.
C wird von einem Forscher positiv beurteilt.


5. Die Parfümierung unterschiedlicher Produkte…
A hat Nachteile für bestimmte Geschäfte und für die Gesundheit der Kunden.
B hat Vorteile für die Geschäfte, aber gesundheitliche Nachteile für die Kunden.
C hat Vorteile für die Geschäfte und für die Gesundheit der Kunden. 

Теми усного мовлення
Mündlicher Ausdruck
11. Klasse
1. Lernen und Arbeiten im Team. Erläutern Sie die Bedeutung von Lernen und Arbeiten im Team. Berücksichtigen Sie dabei folgende Aspekte:
· Nennen Sie Beispiele, wann Sie im Team gelernt oder gearbeitet haben.
· Welche Arbeiten sollte man im Team erledigen, welche lieber allein? Warum?
· Sehen Sie neben der Arbeitseffizienz noch andere positive Effekte der Teamarbeit?

2. Natur erleben? Erläutern Sie die Bedeutung von Natur in der Gesellschaft von heute. Berücksichtigen Sie dabei unter anderem folgenden Punkte:

· Was bedeutet für Sie Natur?
· Welche Bereiche der Natur halten Sie besonders bedroht?
· Nehmen Sie Stellung zu der These „Umweltschutz ist Lebensschutz". Welchen Beitrag zum Umweltschutz können Sie persönlich leisten?

3. Jugendliche und Bücher. Erläutern Sie die Bedeutung des Buches für die Freizeitgestaltung Jugendlicher. Berücksichtigen Sie dabei folgende Aspekte:

· Seit einigen Jahren gerät das Buch gegenüber anderen Medien immer mehr in den Hintergrund. Nehmen Sie dazu Stellung.

•Glauben Sie, dass das Lesen von Büchern im Vergleich zu andereFreizeitaktivitäten an Popularität verliert?

· Wie ist Ihr persönlicher Umgang mit Büchern (im Vergleich zu anderen Medien)?

4. Was bedeutet die wahre Kunst für Sie.  Erläutern Sie die Bedeutung der Kunst in der Gesellschaft von heute. Berücksichtigen Sie dabei folgende Aspekte:
· Kann man Graffiti für eine Kunstart halten?
· Welche Arten der Kunst berühren Sie am stärksten?
· Die Musik ist ein untrennbarer Teil des Lebens der jungen Menschen. Was hältst du davon?

5. Vorbilder . Erläutern Sie die Bedeutung von Vorbildern. Berücksichtigen Sie dabei folgende Aspekte:

· Beschreiben Sie, was Ihrer Meinung nach ein Vorbild auszeichnet.
· Kann ein Vorbild auch einen negativen Einfluss auf junge Menschen haben?
· Welche Personen sind für Sie Vorbilder? Begründen Sie.
6. Schenken. Erläutern Sie, welche Bedeutung das Schenken heutzutage hat. Berücksichtigen Sie dabei folgende Aspekte:
· Zu welchen Anlässen schenken Sie was?
· Manchmal ist mit einem Geschenk die Erwartung verbunden, dass man eine Gegenleistung erbringt. Wie soll man sich in solchen Fällen verhalten?
· Was sollte man auf keinen Fall verschenken? Warum nicht?

7.Rücksacktourismus. Erläutern Sie die Bedeutung des Rucksacktourismus von heute. Berücksichtigen Sie dabei folgende Aspekte:
· Wie sollte man sich als Rücksacktourist in fremden Ländern verhalten?
· Was ist Ihrer Meinung nach für viele Menschen am Rücksacktourismus so faszinierend?
· Lagerfeuer oder Luxushotel - was würden Sie wählen? Begründen Sie Ihre Wahl.

8.  Wie verstehen Sie die Rolle der Familie in der modernen Welt?
Erläutern Sie die Bedeutung von Erziehung in der Gesellschaft von heute. Berücksichtigen Sie dabei folgende Punkte:
· Was ist für Sie persönlich „gute" bzw. „schlechte" Erziehung?
· Sehen Sie Unterschiede in der Erziehung zwischen Deutschland und der  Ukraine?
· Was halten Sie von der Parole „Erzieht die Erzieher"


9. Sport treiben? Erläutern Sie die Bedeutung von sportlichen Aktivitäten in der Gesellschaft von heute. Berücksichtigen Sie dabei unter anderen folgende Punkte:
· Was hindert oder motiviert Menschen, Sport zu treiben?
· Beschreiben Sie einige Extremsportarten. - Kennen Sie sich vorstellen, diese zu praktizieren?
· Ein berühmter englischer Politiker (Winston Churchill) hat den Satz geprägt „Sport ist Mord". - Wie denken Sie darüber?

10.  Gesunde Ernährung? Erläutern Sie die Bedeutung von gesunder Ernährung in der Gesellschaft von heute. Berücksichtigen Sie dabei Punkte:

· Geben Sie Bespiele für gesunde und ungesunde Ernährung.
· Der Konsum von Bio-Obst und Bio-Gemüse hat in Deutschland stark zugenommen. Was sind Ihrer Meinung nach die Gründe dafür?
· Erklären Sie die Aussagen „Du bist, was du isst!" - Nehmen Sie dazu Stellung.

11. Die Verkehrsmittel in der heutigen Welt. Berücksichtigen Sie dabei folgende Aspekte:
· Braucht jeder heute wirklich ein Auto? 
· Welches Verkehrsmittel ist heutzutage am populärsten? Warum?
· Welches Verkehrsmittel  bevorzugen Sie?

12.Kommunikation.  Erläutern Sie die Bedeutung von Kommunikation in der Gesellschaft von heute. Berücksichtigen Sie dabei folgende Punkte:
· Erläutern Sie den vieldeutigen Begriff „Kommunikation". Welche Kommunikationsarten kennen Sie?
· Wie beeinflussen Medien das Denken und Handeln der Menschen?
· Diskutieren Sie Beispiele, inwiefern das Internet und Handys die Formen der Kommunikation verändern. Nehmen Sie dazu Stellung.

13. Einkaufen? Unsere Großeltern gingen nur einkaufen, wenn sie etwas brauchten. Inzwischen hat sich die Bedeutung des Einkaufens sehr verändert. Erläutern Sie dieses Thema und berücksichtigen Sie dabei unter folgende Aspekte:
· Wer kauft wie und wo ein in Ihrem Land?
· Manche Menschen in den Industrieländern betrachten Einkaufen als ein Hobby. Was meinen Sie dazu?
· Worauf sollte man beim Einkaufen in ihrem Land achten? Geben sie einem Ausländer Ratschläge.

14. Umweltprobleme. Die Umwelt geht uns alle an. Der Umweltschutz gehört zu den wichtigsten Aufgaben der Menschheit Erläutern Sie die Problematik der Umweltverschmutzung. Berücksichtigen Sie dabei folgende Aspekte:
· Wie schätzen Sie die Lage der Umwelt in ihrem Land ein?
· Nennen Sie mögliche Verhaltensweisen, die die Umwelt schädigen und solche, die die Umwelt schonen.
· Viele Deutsche glauben, ihr Land sei ein Vorbild in Sachen Umweltschutz. Was meinen Sie dazu?

15. Gewalt im Fernsehen. Erläutern Sie, welche Rolle Gewalt heutzutage im Fernsehen spielt. Berücksichtigen Sie dabei folgende Aspekte:
· Welche Fernsehsendungen bevorzugen Sie? Warum?
· Was glauben Sie, welchen Einfluss das Fernsehen auf das Verhalten von Jugendlichen hat?
· Warum kommen Ihrer Meinung nach in vielen Fernsehsendungen Gewaltszenen vor?

16. Wohnen auf dem Land. In Deutschland ziehen vor allem Familien gerne aufs Land. Erläutern Sie die Vor- und Nachteile des Wohnens auf dem Lande. Berücksichtigen Sie dabei folgende Aspekte:
· Wie ist der Trend in Ihrem Land?
· Möchten Sie auf dem Lande wohnen? Begründen Sie Ihre Antwort!
· Wie wird Ihrer Ansicht nach die Zukunft der Städte aussehen?

17. Computerspiele. Viele Jugendliche nutzen den Computer vor allem zum Spielen. Erläutern Sie, welche Probleme sich ergeben. Berücksichtigen Sie dabei folgende Aspekte:
· Berichten Sie von ihren Erfahrungen mit Computerspielen!
· Welche Rolle wird der Computer voraussichtlich in Ihrem Leben, vor allem in Beruf und Ausbildung, spielen?
· „Viele Computerspiele haben negative Folgen für die Jugendlichen und sollten daher nicht frei zugänglich sein." Wie ist ihre Meinung zu dieser Aussage?

18. Sport. Erläutern Sie die Rolle des Sportes in der heutigen Gesellschaft Berücksichtigen Sie dabei unter anderem folgende Punkte:

· Erläutern Sie die Rolle, die Sport in Ihrem Leben spielt. Wo sehen Sie Defizite?
· „Wenn alle Sportler dopen, ist das nicht so schlimm, dann herrscht wieder Chancengleichheit." Nehmen Sie Stellung zu diesem Satz.
· Sind Ihrer Meinung nach Sportler hoch bezahlte (Fach-) Idioten? Begründen Sie Ihre Meinung!


19. Computer und Gesellschaft. Erläutern Sie die Bedeutung des Computers in der Gesellschaft von heute. Berücksichtigen Sie dabei folgende Punkte:
· Durch Computer und Internet sind heutzutage unendlich viele Informationen zugänglich. Wie gehen Sie persönlich mit dieser Informationsflut um?
· Führen Sie Argumente für bzw. gegen die Kommunikation über das Internet an.
· Computerspiele sind beliebt, aber auch umstritten. Wie ist Ihre Haltung dazu?

20. Zensuren. Erläutern Sie die Bedeutung von Zensuren im heutigen Schulsystem. Berücksichtigen Sie dabei mindestens fünf der folgenden Aspekte:
· „Wer Zensuren abschaffen will, muss die Leistungsgesellschaft abschaffen!" Was halten Sie von dieser These?

· „Wenigstens in den ersten drei Schulklassen sollte es keine Noten geben!" Was halten Sie von dieser These?

· „Schüler mit schlechten Noten sollen eine Klasse nicht wiederholen." Was halten Sie von dieser These?


Творчі завдання
Schriftlicher Ausdruck
Klasse 11 

1. Tourismus – Urlaub im eigenen Land oder in die Ferne reisen?
Erläutern Sie die Bedeutung des Tourismus in der Gesellschaft von heute. Berücksichtigen Sie dabei unter anderem folgende Punkte:

-   Was würden Sie Touristen in Ihrer Stadt/Ihrem Land gern zeigen? 
-   Reisen vor hundert Jahren – vergleichen Sie!
-   Was spricht für, was gegen Fernreisen?
-   „Der Tourismus zerstört, was er liebt“ – Stimmen Sie zu?


2. Internet -  eine Droge der Neuzeit? Erläutern Sie die Bedeutung des Internets in der Gesellschaft von heute. Berücksichtigen Sie dabei unter anderem folgende Punkte:

·  Beschreiben Sie Vor- und Nachteile des Internets für die Menschheit.
· Inwiefern kann Internet süchtig machen und wie könnte sich eine solche Sucht bei Betroffenen auswirken?
· Welche Ratschläge würden Sie Ihren Freunden und Bekannten geben, um nicht internetsüchtig zu werden?

3.  Man spricht heute von den Reformen im Schulsystem. Was halten Sie davon? Äußern Sie Ihre Meinung zu den folgenden Punkten:

· Soll das heutige Schulsystem reformiert werden? Wie?
· Wie viele und welche Schulfächer soll man Ihrer Meinung nach in der Oberschule erlernen? Warum?
· Welche Rolle spielen dabei die Schulnoten? Sind sie nötig?
· Was würden Sie noch an heutiger Schule ändern?
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